
 

 
Doktorandenkolloquium  

„Herrschaft im 20. Jahrhundert. Gesellschaftsgeschichtliche Perspektiven“  

Sommersemester 2010 
(Die Sitzungen finden dienstags, um 17 Uhr c.t. im Gebäude Am Neuen Markt 9d im kleinen Vortragsraum statt.)  

 
 
  
27.04. Begriffe, Theorien & Methoden I: 
 Moderne/Modernisierung (Lektüresitzung) 
 
04.05.   Sebastian Gehrig  (Ruprecht-Karls-Univeristät Heidelberg) 

Debatten jenseits des Nationalstaats: Identitätspolitik im Kampf um einen post-
nationalistischen westdeutschen Staat (1949-89) 

 
11.05.  Lasse Heerten (Freie Universität Berlin/ZZF Potsdam)  

Menschenrechtsdiskurs und ‚neuer Humanitarismus’ in der postkolonialen 
Weltordnung 

 
18.05.  Begriffe, Theorien & Methoden II:  
 Epochen und Zäsuren (Lektüresitzung) 
 
25.05.  Andrej Stephan (Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg) 
 "Mit Sicherheit mehr Vergnügen" - Die Debatten um 'Innere Sicherheit' in der 
 Bundesrepublik von den 1950er Jahren bis 1985 
 
01.06.  Begriffe, Theorien & Methoden III: 
 „Pictorial Turn“ (Lektüresitzung) 
 
08.06.  Andrea Bahr (ZZF Potsdam) 
 Die SED im Territorium. Parteipräsenz und regionale Herrschaftspraxis 
 
15.06.  Begriffe, Theorien & Methoden IV: 

„Totalitäre Herrschaft“. Lektüresitzung zu Hannah Arendt 
 
22.06.  Ariane Brill (Justus-Liebig-Universität Gießen) 

Antikommunistische Wirtschaftsgemeinschaft? Europa-Diskurse in deutschen, 
britischen und amerikanischen Printmedien 1945-1980 

 



29.06.  Sabine Pannen (ZZF Potsdam) 
„Wo ein Genosse ist, da ist die Partei!“? 
Stabilität und Erosion an der SED-Parteibasis 1979–1989 

 
06.07. Anja Tack (ZZF Potsdam) 

Die Debatten über die Kunst der sozialistischen Epoche als Medium der 
Geschichtsvergegenwärtigung in Deutschland und Polen nach 1989 

 
13.07.  Sandra Meenzen (Friedrich-Schiller-Universität Jena) 

Die SED - Arbeitermythos und Staatspartei. Zusammensetzung und Rekrutierung 
von Mitgliederschaft und Funktionärskörper (1961-1989) 
 


